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 An alle Schulen im Aufsichtsbereich 

des Staatlichen Schulamtes für den 

Landkreis Marburg-Biedenkopf 

 

 

 

 

 
Qualifizierungsmaßnahme zum/zur schulischen  

Jugendmedienschutzberater/-in 
JUMBA  

 
Nun in zwei Ausbildungsvarianten JUMBA und JUMBA (Basis) 

auch speziell für Grundschulen 
 
 

MR1A05005711 

 

 

Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter, 

 

digitale Medien gehören heute zum Alltag und sind ein fester Bestandteil im Unterricht. Eine 

Vielzahl von Projekten und Materialien befassen sich mit Didaktik und Methodik der digitalen 

Medien und zeigen Wege zu deren sinnvoller Nutzung im Unterricht auf. Daneben stellen aber 

auch die zunehmenden Gefahren, die durch die Nutzung von Computern, Internet, Smartphones 

und Spielkonsolen entstehen, eine wichtige pädagogische Aufgabe und Herausforderung für alle 

an Bildung und Erziehung Beteiligten dar. Schulen müssen dabei kompetent auf aktuelle 

Situationen und „Notfälle“ wie Cyber-Mobbing, Künstliche Intelligenz (KI) oder Rechtsverstöße 

reagieren können und sollten präventive Maßnahmen zum kompetenten Umgang mit den digitalen 

Medien verankern und in ihr Schulprogramm aufnehmen.  

Dies betrifft schon lange nicht mehr nur die weiterführenden Schulen, sondern mittlerweile 

insbesondere auch die Grundschulen und Kindergärten. Der Bedarf an Weiterbildungsmaßnahmen 

für Lehrkräfte und Informationen für Eltern ist in den letzten Jahren gestiegen. In der bewährten 

Qualifizierungsmaßnahme JUMBA werden Lehrkräfte oder Sozialpädagogen sowie weitere 

schulische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter speziell für die Präventionsarbeit und für die Intervention 

bei Vorfällen im Kontext Kinder- und Jugendmedienschutz ausgebildet. Diese Personen sollen auch 

in die Lage versetzt werden, bei Bedarf Schulleitungen, Schülerschaft, Kollegium und Eltern beraten 

und über wichtige Inhalte informieren zu können.    

Ziel dieser Initiative ist es, dass jede Schule möglichst über zwei qualifizierte Jugendmedien-

schutzberater/-innen bzw. Medienschutzberater/-innen verfügt. Dies wird seitens des Staatlichen 

Schulamtes Marburg-Biedenkopf sehr begrüßt. Falls Ihre Schule bisher nicht bei den 

Qualifizierungsmaßnahmen der letzten Jahre vertreten war, so wird dies bei der Anmeldung 

besonders berücksichtigt.  
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Die Themenschwerpunkte der Ausbildung befassen sich u.a. mit Jugendmedienschutz, 

Cybermobbing, rechtlichen Grundlagen, Handy-Nutzung, Kompetenzen im Kontext „Beratung“, 

Meinungsbildung und Falschnachrichten, Hassrede, Gewaltdarstellungen, Suchtgefahren und 

Elternarbeit sowie mit der Vernetzung der Jugendmedienschutzberater/-innen innerhalb des 

Schulamtsbezirkes. Ferner werden verschiedene Materialien zur Verfügung gestellt und diverse 

Quellen bekanntgegeben. 

 

Am Staatlichen Schulamt Marburg-Biedenkopf wird daher im Schuljahr 2023/2024 erneut eine 

Qualifizierungsmaßnahme durchgeführt, die schulische Ansprechpartner/-innen für diese Aufgaben 

vorbereiten wird, den Jugendmedienschutzberater bzw. die Jugendmedienschutzberaterin. Diese 

Maßnahme stellt einen Bestandteil des Landesprojekts „Jugendmedienschutz“ des 

Hessischen Kultusministeriums dar und ist mit dem Hessischen Landeskoordinator abgestimmt. 

In dem kommenden Durchgang gibt es eine wesentliche Neuerung. Besonders in kleinen 

Systemen (Grundschulen, Förderschulen, …) ist es manchmal nur unter größerem Aufwand 

möglich, Kolleginnen und Kollegen für Fortbildungen freizustellen. Aus diesem Grund wurde die 

Maßnahme noch einmal leicht umstrukturiert, was besonders kleinen Systemen zugutekommen soll. 

Ferner gibt es die Möglichkeit, eine von zwei Ausbildungsvarianten zu wählen, wobei sich die 

Varianten im zeitlichen Umfang und der Lage der Termine (nachmittags, ganztags) unterscheiden. 

Sollte im Durchgang 2022-2023 jemand die JUMBA-Basis-Qualifikation erlangt haben, so 

könnte diese in der neuen Maßnahme zur Gesamtqualifikation JUMBA vervollständigt werden 

(Upgrade). Dazu wird ein Großteil der Inhalte der vergangenen Vormittagstermine auf nachmittags 

verschoben und umgekehrt.   

Die Module werden über den Zeitraum des gesamten Schuljahrs nach Möglichkeit an verschiedenen 

Wochentagen verteilt umgesetzt, wobei der Umfang der Präsenztermine bei  

 Variante „JUMBA (Basis)“ ca. 30LE beträgt, die bis auf eine Ausnahme nur nachmittags 

stattfinden (1 Ganztag, 4 Nachmittage). 

 der erweiterten Variante „JUMBA“ ca. 50LE beträgt, wobei die Module voraussichtlich an 5 

Ganztagen stattfinden. Die Variante JUMBA ist die Kombination aus der Variante JUMBA 

(Basis), die um weitere Module im Vormittag erweitert wird.  

Alle Teilnehmenden, die die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt haben (s.u.), erhalten eine 

Zertifizierung als „Medien- und Jugendmedienschutzberater/in JUMBA (Basis)“ bzw. „Medien- und 

Jugendmedienschutzberater/in JUMBA“. Anderenfalls wird die Teilnahme an allen besuchten 

Modulen bescheinigt. Für den Fall, dass im Schuljahr 2024-25 vom Schulamt wieder eine 

Qualifizierungsmaßnahme JUMBA durchgeführt werden sollte, könnten verpasste Module  

nachgeholt und dadurch Zertifikate vervollständigt bzw. erweitert (Upgrade) werden. Bitte geben Sie 

das gewünschte Modell JUMBA oder JUMBA (Basis) bei der Anmeldung mit an. Änderungswünsche 

können im Verlaufe der Maßnahmen mit der Veranstaltungsleitung besprochen werden. 

 

Für die erfolgreiche Teilnahme ist der Großteil der Präsenztermine wahrzunehmen. Darüber 

hinaus soll ein Kleinprojekt erstellt und durchgeführt werden, was auch von zwei Personen derselben 

Schule erfolgen kann. Bei der Abschlussveranstaltung werden die Projekte in Kurzform vorgestellt. 

Für die Planung, Erstellung und Durchführung des Kleinprojekts wird es begleitend zu den 

Fortbildungsmodulen Unterstützung durch die Ausbildenden geben.  

In begründeten Ausnahmefällen können ggf. versäumte Präsenzveranstaltungen im Rahmen der 

Landesmaßnahme „Jugendmedienschutzberater/-innen an hessischen Schulen“ in Absprache mit 

der Ausbildungsleitung nachgeholt werden (s. Ausschreibung im ABl 07/16, S. 301f.).  

 

Die Rückmeldungen aus den vergangenen Maßnahmen sind sehr positiv. Teilnehmende bestätigen, 

dass sie unabhängig von vorhandenen IT-Kenntnissen nun das „nötige Know-How‘ haben, um 

angemessen mit den Problemfeldern, denen sich die Schule im Zeitalter digitaler Medien stellen 

muss, umzugehen“. 
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Die Qualifizierungsmaßnahme startet mit einer Informationsveranstaltung am Mittwoch, 

27.09.23, im Zeitraum von 14:00 bis 17:00 Uhr im Staatlichen Schulamt Marburg-Biedenkopf, 

Robert-Koch-Str. 17, 35037 Marburg (Raum Pestalozzi). 

 

Bitte melden Sie bis zum 24.09.2023 die teilnehmenden Personen Ihrer Schule an. Es hat sich als 

vorteilhaft erwiesen und ist durchaus gewünscht, zwei Mitgliedern pro Schule gleichzeitig die 

Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme zu ermöglichen, um Synergieeffekte nutzen zu können. 

Die Anzahl der Plätze ist beschränkt, daher wird wegen der wachsenden Nachfrage eine schnelle 

Anmeldung empfohlen. 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte unter dem Stichwort „JUMBA“ an: 

fortbildung.ssa.marburg@kultus.hessen.de 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

        
gez. Mirjam Wege  i. A. Markus Zaumbrecher  

Leitung Pädagogische Unterstützung  Ausbildungsleiter, Medienschutzbeauftragter  
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Bitte umgehend zurücksenden an   Anmeldeschluss: 24.09.2023 

 
Staatliches Schulamt für den 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Robert-Koch-Str. 17 
35037 Marburg 

Fax.: 06421 616-524 

Tel.: 06421-616-595 Frau Bäcker        

E-Mail: fortbildung.ssa.marburg@kultus.hessen.de 

Anmeldung zur Veranstaltung: 

 

Titel: Qualifizierungsmaßnahme schulische 

Jugendmedienschutzberater/-innen – JUMBA / JUMBA (Basis) 

Veranstaltungs-Nr.:   MR1A05005711 

Veranstaltungsort:  SSA Marburg-Biedenkopf 

 

 
 

 Schule mit Schulform und Schulnummer: __________________________________________ 

 

1. Teilnehmer/-in Jugendmedienschutz-Ausbildung: __________________________________ 

  

 E-Mail:  ____________________________________________________________ 

 

 Personal-Nr.:   ____________________________________________________________ 

 

2. Teilnehmer/-in Jugendmedienschutz-Ausbildung: __________________________________ 

  

 E-Mail:  ____________________________________________________________ 

 

 Personal-Nr.: ____________________________________________________________ 

 

Zur o. g. Veranstaltung melde ich mich hiermit verbindlich an. Die Genehmigung der Schulleitung 
habe ich eingeholt. Bitte Zutreffendes ankreuzen: 

 JUMBA (Basis) mit ca. 30LE 

 JUMBA mit ca. 50LE 

 

     Datum:      Unterschrift: 

Sie erhalten keine Bestätigung nach Eingang Ihrer Anmeldung. 
Eine zeitnahe Absage bei Nichtteilnahme ist unbedingt erforderlich. 
Das Parken auf dem Behördengelände ist leider nicht möglich.  
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